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Zeitschaltkreis 

E 355D 

Bei dem Schaltkreis E 355 D handelt es sich um einen 

Zeitschaltkreis in Bipolartechnologie, dessen logische 

Teilschaltungen in !°L-Schaltungstechnik realisiert wur- 10 9 

den. 

Er ist als funktionsbestimmender Bestandteil für die An- 11 8 
wendung in elektronischen Zeitrelais vorgesehen und 

soll veraltete, störanfällige mechanische und elektro- 12 7 
mechanische Zeitglieder ersetzen. 

Mit dem E 355 D steht dem Anwender ein program- 

mierbarer Zeitbaustein zur Verfügung, der im wesent- 13 6 
lichen einen Oszillator, eine Steuerlogik, mehrere Tei- 

lerstufen, eine Prellunterdrückungsschaltung, einen 14 5 

Leistungsausgang für Relaisansteuerung sowie Ein- 

und Ausgänge für die Steuerung, Betriebsartenwahl 15 4 
und Zeitbereichswahl enthält. Damit lassen sich meh- 
rere Relaisfunktionen mit Zeitverzögerungen von 100 

ms bis 10 min realisieren. %6 
Mit dem Teilerschaltkreis E 351 D können die erzielba- 

ren Verzögerungszeiten bis zu 40 Tagen verlängert AA 2 
werden. 

Besondere Merkmale des Zeitschaltkreises: 18 1 

® 77L — kompatibel 
® 7 programmierbare Funktionen RA 

® open-collector-Ausgänge 7n Zr NCN 
@® geringe Stromaufnahme (maximal 17 mA) S WE Nı axıma m. 
W f 3 ORs — Relais-Ausgang 

4 ORs — Relais-Ausgang 
5 M Masse 

6 OA _ Teilerausgang 
7 OB _ Teilerausgang 
8 OC _ Teilerausgang 
9 OD Teilerausgang 

10 Us _ Betriebsspannung 
n &V f d 
12 M7 Oszillatoranschlüsse zur externen 
13 DC } Frequenzeinstellung 
14 CB _ einst. Preilzeit 
15 ISt Ansteuereingang 
16 IA ; 

Bild 1 Anschlußbelegung 17 1B |  Betriebsartenwahl 
18 ıC | Eingänge 



Funktionsbeschreibung:: 

Mit dem E 355 D lassen sich 7 verschiedene Relaisfunk- 

tionen realisieren, die an den Eingängen IA ... IC pro- 

grammiert werden. Dies ist im Bild 2 dargestellt. 

Die Einstellung der Verzögerungszeit tv erfolgt durch 
® die Verbindung des ausgewählten Teilerausganges 

(OA...OD bzw. OE ... OK) mit dem Zeitbereichs- 

eingang IT (Grobabgleich) 
@® die Wahl der Oszillatorfrequenz fosz durch externe 

RC-Beschaltung an DC u. TT (siehe Bild 2) 
® Spannungsvariation an CV, wenn die Verzögerungs- 

zeit geringfügig korrigiert werden soll (Feinabgleich) 

Im Hauptanwendungsfall schwingt der Oszillator im 

Frequenzbereich von 1024 bis 10240 Hz. Daraus erge- 

ben sich folgende Zeitbereiche: 

Bereich Verbindung Zeitbereich Teilerverhältnis 

1 IT mit OA 1818 21 

2 IT mit OB L08...1058 10:2":1 

3 IT mit OC 10,0s...100s 100-2":1 

4 IT mit OD 1...10 min 600:2":1 
5 IT mit OE 10 min ... 100 min 6000:2":1 
6 IT mit OF 1k. 108 36000-2":1 

7 IT mit OG 10h...100 h 36-10*2":1 

8 IT mit OH 1d... 100 24:35610°2”:1 

9 IT mit Ol 2d...20d 148:36-10*2”:1 

10 IT mit OK 4d...40d 96:36-10°2":1 

Die Bereiche 5...10 lassen sich durch Zusammen- 
schaltung des E 355 D mit dem E 351 D realisieren. 

Die Oszillatorfrequenz wird nach folgender Gleichung 
eingestellt: 

1 _ Ct(Ra+2Rs) 
( al 1,44 

Für die Einstellparameter gelten folgende Grenzwerte: 

0,001 uF S Cı S 10 «F 
1k2QSRa, Rs S 1000 k? 

0,03 nFSCcr S 100 nF 

tosz = 

Funktions-Nr. Belegung Funktion 
IC _ IB IA 
18 17 16 

0 L L L Teilerüberbrückung 
1 L L H Einschaltverzögerung 
2 L H L Addierende Einschaltverzög. 
3 L H H Ausschaltverzögerung 
4 H_ L L Kippfunktlon 
5 H L H Wischfunktion 

6 H H L Astabiler Multivibrator 
® H H H unerlaubte Funktion 

Bei der Funktion 0 (Teilerüberbrückung) ergeben sich 

folgende Teilungsverhältnisse: 

Verbindung Teilerverhältnis 

IT mit OA 274 

IT mit OB 10:1 

IT mit OC 10°:1 
IT mit OD 6 101 



Ra 

Ra Feinabgleich 

Ro Rı Rc 

Cev externes Setzen 

8 > 
<& S Uss 

UB-12 V 
o Erweiterung der Zeitbereiche durch E 351 D 

Bild 2 Typische externe Beschaltung des E 355 D
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Grenzwerte: Informationsdaten: 

Kenngröße Kurz- Ein-_ Kleinst- —_ Größt- Mdx. Ausgangsstrom an ORs 10R - SOM 
zuiches halt. “ ' wert R max. Stromaufnahme Issı. = 17mA 

obere Grenzfrequenz fo = 105 kHz 

EB.etnebsspannung E M 9 8 Für die Anwendung des Schaltkreises E355D ist der ingangsspannung ) E 
(außer TT, CV) Ur V =08 7,25 Fachbereichstandard (TGL 35 335) verbindlich! 

Eingangsspannung 

an TT, CV Urrt, Ucv V 05 Uss+0,5 Die Schaltkreise E 356 D und D 355 D sind Anfalltypen 
Ausgangsspannung des E 355 D. Sie sind nur in Abstimmung mit dem Her- 
an ORs E355D/ steller lieferbar. 

D 355D Uo V -05 14,5 

E356D —0,5 72 

Ausgangsspannung 

an OA, OB, OC, 
OD, OS, OR DC_ U V -05 8 
Verlustleistung Pr mW — 400 

Betriebsbedingungen: 

Kenngröße Kurz- Ein- Kleinst- Nenn- Größt- 

zeichen heit wert wert wert 

Betriebsspannung Uss V 4,75 6 725 

Eingangsspannung Um V 0 - 0,8 
an Ia, Is, Ic, IT,IST Um V 24 —- 5,5 

Frequenzbereich 
des Oszillators 

(Hauptanwendungs- 

fall) fu,fo Hz 1024 — 10240 
Betriebstemperatur- 

bereich 
E355D/E 356 D da %C - 85 

D355D x 9 B 70 

i1/9/14 Polydruck PA Dresden Jt 875/81


